
 
 

 
 

Pressemitteilung  
 

„Hagen steht auf gegen AfD, Rechtsentwicklung und Faschismus“  

Unter diesem Motto zogen am Freitag, 31.1.25, rund 1.500 Menschen durch die 
Hagener Innenstadt. Da traf sich ein breites Spektrum von Vertretern von 
Menschenrechtsorganisationen und Parteien, Jugendverbänden und 
Einzelpersonen, sogar aus dem Sauerland. Aufgerufen hatte der Frauenverband 
Courage.  

Dessen Vertreterin machte in ihrer Begrüßung deutlich, dass sie die Demo als 
Initiative für ein breites antifaschistisches Bündnis in Hagen versteht. Denn die AfD 
werde generell verharmlost. Und die antifaschistische Bewegung stehe vor der 
Herausforderung, sich stärker zusammenschließen.  

Die Demonstration war geprägt von Jugendlichen, kreativen Schildern, 
kämpferischen und auch humorvollen Parolen. Sie strahlte eine große 
Entschlossenheit aus. Davon angezogen, reihten sich immer wieder Passanten ein. 
Für viele war die reaktionäre Asylpolitik, die CDU-Merz mit den Stimmen der AfD 
durchzusetzen versucht, dafür ein auslösendes Moment. Selbstbewusst und auch 
tiefgründig ergriffen zahlreiche Teilnehmer, darunter auffallend viele Jugendliche, das 
Wort. Am Ende bekräftigten die Teilnehmer ihren Wunsch, auch künftig zusammen zu 
arbeiten. 
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Im Internet: www.fvcourage.de  
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